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Bilder Antje Hoffmann

Deutsche Meisterschaft in der Halle

Vom 8. bis 10. März 2024 fanden die Deutschen Meisterschaften im Bogenschießen im 

Sindelfinger Glaspalast statt. Die ausrichtenden Vereine BC Magstadt, BSC Schömberg 

und der SV Weil im Schönbuch haben in Sindelfingen eine großartige Veranstaltung auf 

die Beine gestellt. So gab es nicht nur Spitzensport zu sehen, sondern auch 

Schnupperschießen, einen Messebereich und ein reichhaltiges Catering. 

Im Gleichschritt

Der Freitag gehörte den Compoundschützen. In der Masterklasse hatten sich 25 

Bogenschützen für die Deutsche Meisterschaft qualifiziert. Von der Schützengilde Ditzingen 

standen Michael Kohl und Jan Hoffmann an der Schießlinie. Wie nahe Freud und Leid beim 

Bogenschießen beieinander liegen, zeigte der Wettkampf am Freitag. Im ersten Durchgang 

zeigten Jan und Michael einen tadellosen Wettkampf. Bereits nach 6 Wertungspfeilen lagen 

die beiden an der Spitze des Feldes und gaben die Plätze 1 und 2 bis zur Pause nicht mehr ab. 

Beide hatten 21 Zehner und 9 Neuner (291 Ringe) auf dem Schusszettel stehen. Nach der 

Pause lief es für beide nicht mehr so rund. Sie schossen ein paar Zehner zu wenig und 

erreichten beide 285 Ringe. So fanden sich Michael auf Platz 4 und Jan auf Platz 5, beide mit 

576 Ringen, wieder. Natürlich war die Enttäuschung über die verpasste Medaille sehr groß, 

aber mit etwas Abstand betrachtet ist eine Platzierung in den Top 5 der Masterklasse 

Compound bei einer Deutschen Meisterschaft ein toller Erfolg. 

Premiere

Bei den Recurve Herren waren unter den 70 Startern Markus Greul 

und Peer Schmiedgen am Samstagnachmittag am Start. Für Peer, der 

2017 mit dem Bogenschießen begonnen hat, war es der erste Start 

bei einer Deutschen Meisterschaft. Obwohl nicht alle Pfeile wie 

gewünscht flogen, war er mit seinem Auftritt sehr zufrieden. Markus 

kam etwas angeschlagen nach Sindelfingen, denn er war erst kurz 

davor von einer Geschäftsreise aus Übersee zurückgekommen. Auf 

seinem Schusszettel standen am Ende fast 25 Ringe weniger als 

normal. So reihten sich beide im hinteren Teil des Feldes ein. Peer auf 

Platz 58 und Markus auf Platz 62. 
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Bild Steffen Schäuffele

Gold für die SGI-Youngsters
Luis Schäuffele wiederholte seinen Erfolg vom vergangenen Jahr und wurde Deutscher Meister. Zudem gewann er mit seinen 

Mannschaftskameraden Ömer Cubikci und Tim Rauer mit großem Abstand die Mannschaftswertung bei den Schüler A. 

Betreut von Antje Hoffmann und Silvio Meyer zeigten die Nachwuchsschützen eine tadellose Leistung. Luis begann seinen 

Wettkampf mit einer 59-er Passe und lag über die gesamte Wettkampfdauer auf Goldkurs. Am Ende hatte er 568 Ringe und 

somit zwei Ringe Vorsprung vor dem Zweitplatzierten. Tim, der auch bereits im letzten Jahr an der Deutschen Meisterschaft 

teilgenommen hatte, erzielte 553 Ringe. Es fehlten ihm lediglich drei Ringe für den Sprung auf das Podest. Für Ömer war es die 

erste Deutsche Meisterschaft. Er fand sich nach anfänglicher Nervosität immer besser im riesigen Sindelfinger Glaspalst 

zurecht und belegte mit 550 Ringen einen ausgezeichneten achten Platz. Wie eng das Rennen um die Bronzemedaille war, sah 

man am Endergebnis: lediglich 9 Ringe lagen zwischen Rang 3 und Rang 8.

In der Mannschaftswertung war es ein Duell zwischen Ditzingen und Welzheim. Nachdem man Welzheim bei der 

Landesmeisterschaft noch den Vortritt lassen musste, drehten die SGI-Youngsters der Schützengilde Ditzingen heute den Spieß 

um. Ömer, Tim und Luis gewannen überlegen die Goldmedaille und wurden Deutscher Mannschaftsmeister.

Wir gratulieren den Dreien und ihren Trainern Antje und Silvio recht herzlich zu ihrem großartigen Erfolg.

Mit der Deutschen Meisterschaft in der Halle endet die Hallensaison. In den kommenden Wochen beginnen die 

Vorbereitungen auf die Wettkämpfe im Freien. Ein erstes Highlight werden die Finals im Juni sein. Dieses Mal ist Oberstdorf im 

Allgäu der Austragungsort.
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